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19.07.2018 

 

Sehr geehrte, liebe Frau Meier, 

vielen Dank für Ihre Mail vom 17.06.2018.   

Sie fordern darin die Unterstützung Ihrer Förderanträge zum weiteren 

Ausbau von Radtrassen.   

Wir sind uns einig, dass unsere Trassen der gesamten Stadtentwicklung 

großen Schub geben, viele weitere Potenziale erschließen und überregi-

onale Strahlkraft haben.   

Deshalb haben wir auch ein großes Interesse daran, schrittweise weite-

re Trassen auszubauen. Ihr Verein – gemeinsam mit weiteren Partnern – 

ist dabei Motor und wichtiger Unterstützer. Dies belegen Sie durch ihre 

aktuellen Förderanträge. Ich verstehe, dass Sie auf Unterstützung und 

auf deren Umsetzung drängen.   

Deshalb möchte ich Ihnen gerne – so wie beim Treffen mit den Interes-

senvertretern der Radfahrer am 17.07.2018 erfolgt – die aktuellen Pla-

nungen kurz erläutern. 

Erste Priorität hat der jetzt laufende vom Rat beschlossene Bau der 

Schwarzbachtrasse, der von der Wuppertal Bewegung durchgeführt 

wird.   

Parallel laufen die Planungen zur Reaktivierung der „Hatzfeld-Trasse“, 

denen ein Votum des Stadtentwicklungsausschusses und der Bezirksver-

tretung Barmen zugrunde liegt und die bereits schon sehr konkrete 

Formen annehmen.  

Danach steht die Verlängerung der Samba-Trasse zum Schwarzen Weg 

an. Die Umsetzung dieser Maßnahme hat der Rat der Stadt bereits vor 

längerer Zeit beschlossen, so dass wir hier in der Pflicht sind, tätig zu 
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werden.   

Selbstverständlich ist es auch unser Ziel, die Langerfeld-Trasse zu realisieren. Denn sie ist 

quasi die logische Verlängerung der Schwarzbach-trasse nach Heckinghausen und 

Langerfeld.   

Dieses Vorhaben muss wegen seiner Komplexität, die Sie ja auch in Ihrer Projektskizze 

dargelegt haben, sorgfältig geplant werden.   

Deshalb bitte ich um Verständnis dafür, dass uns vor dem Hintergrund dieser Aspekte im 

Moment die Grundlagen fehlen, um Ihren aktuellen Förderantrag mit der Bestätigung 

der Bereitstellung eines städtischen Eigenanteils zu unterstützen.   

Die Langerfeldtrasse ist wichtig, weil sie große Teile von Heckinghausen und Langerfeld 

mit ihren dort lebenden Menschen und ansässigen Unternehmen an das Trassennetz 

anbinden wird. Wir werden sie daher mittelfristig in Angriff nehmen, um zuvor die not-

wendigen Grundlagen zu schaffen, die für eine Reaktivierung notwendig sind. So haben 

wir es auch beim Treffen mit den Interessenvertretern des Radverkehrs am 17.07.2018 

besprochen.  

Im Übrigen werde ich mich bei der Bahn dafür einsetzen, dass keine Verfüllung des in 

Frage stehenden Tunnels erfolgt, weil dadurch die Realisierung der Langerfeldtrasse äu-

ßerst problematisch oder sogar unmöglich gemacht würde.  

Über das Ergebnis werde ich Sie selbstverständlich informieren. Für Rückfragen stehe ich 

Ihnen gerne zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Andreas Mucke 

 


